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Deutſchland.
Berlin, d. 9. Decbr. Se. Königl. Hoheit der Prinz Regent

haben im Namen Sr. Majeſtät des Königs, geruht: Dem Groß
ſchäfer Friedrich Wilhelm Schindler zu Rubdelſtadt im Kreiſe Bol
kenhayn die Rettungs Medaille am Bande zu verleihen; ſowie den
Geheimen Regierungsrath Crüger in Merſeburg zum Ober Regie
rungsrath und Regierungs Abtheilungs Dirigenten, und den Regie
rungsrath Grano in Erfurt zum Ober Regierungsrath und Regie
rungs Abtheilungs Dirigenten zu ernennen

Die Wahlmänner des 3. Berliner Wahlbezirks, wo morgen, am
10., die Nachwahl ſtattfindet, hatten geſtern eine letzte Vorverſamm
lung, in welcher über den zu wählenden Candidaten abgeſtimmt wurde.
Bei der erſten Abſtimmung erhielten von den 269 abgegebenen Stimm
zetteln der Seminar Director a. D. Dieſterweg 109, Stadtrath
Bock 75, Vice Präſident a. D. v. Kirchmann 46 und Stadtrath
Duncker 36 Stimmen. Bei der zweiten Abſtimmung ſtimmten für
Dieſterweg 118, für Bock 82, für v. Kirchmann 35 und für Dun-
cker 13. Jm 4. Wahlbezirk, der am 14. wählt, ſind in der letz
ten Vorverſammlung als Candidaten aufgeſtellt: der oben erwähnte
Director Dieſterweg, Stadtrath Duncker, Dr. Hübner, Guts
beſttzer v. Hennig Kammergerichtsrath Schlöttke, Profeſſor Dahl
mann und Profeſſor Mätzner. Für die Nachwahl im Neuſtet
tin Polziner Kreiſe (wo Graf Schwerin abgelehnt) ſoll liberalerſeits
der Profeſſor Schubert in Königsberg und für Perleberg (für wel
chen Kreis der Ober Bürgermeiſter Grabow abgelehnt) der Kammer
gerichtsrath Taddel in Vorſchlag gebracht werden. Für Sanger
hauſen (wo Dr. Eckſtein abgelehnt) werden der Geh. Rath Kerſt und
für Poſen (wo Dr. Veit abgelehnt) außer dem Rabbiner Philips
vorn der ehemalige Aſſeſſor Schulze (Delitzſch) aufgeſtellt. Jn
Wolmirſtädt wo Graf Schwerin abgelehnt) hat der Paſtor Heyne
zu Salbke in der Vorwahl die abſolute Stimmenmehrheit erhalten.
In Graefrath (wo v. Beckerath abgelehnt) iſt Herr Reiffen als
Candidat aufgeſtellt.

Als deſignirter Präſident für die Regierung in Oppeln (an
Stelle des jetzigen Miniſters Grafen Pückler) wird der „N. Pr. 3.“
der Geh. Ober Finanz und vortragende Rath im Handelsminiſterium
v. Viebahn genannt.

Dem Vernehmen nach ſoll mit der ſchon früher in Ausſicht ge
ſtellten Reduction der hieſigen Schutzmannſchaft von Neujahr ab vor
28 werden. Wie es heißt, wird das Corps künftig nur aus
400 Mann beſtehen. Von Seiten der Behörden ſoll Sorge getragen
werden die allmählich aus ihrem jetzigen Dienſtverhältniß ausſchei
denden Schutzmänner auf andere Poſten zu placiren.

Zweibrücken, d. 6. Decbr. Ueber den Arndt ſchen Preß
Prozeß berichtet ein Correſpondent der Nat.Ztg. Bei Aufruf
der Sache am Aſſiſengerichte erſchien der durch öffentliche Blätter und
Anſchläge vorgeladene Beſchuldigte, „Ernſt Moritz Arndt Schrift
ſteller zu Bonn nicht, weshalb vorab die Mitwirkung von Geſchwo
renen wegſiel. Demnächſt führte der Generalprokurator v. Schmidt
aus Arndt's Schrift Meine Wanderungen und Wandelungen mit
dem Reichsfreiherrn von Stein, Berlin, Weidmann, 1858 aus, daß
darin dem baieriſchen Kriegsheere, welches als eine bleibende Körper
ſchaft zu betrachten, während der Befreiungskriege Rohheit, Diebſtahl
und Raubluſt, namentlich ſeinem Obergeneral, Feldmarſchall Wrede,
vorgeworfen worden ſei, daß er ſeinen Truppen das ſchlechteſte Bei
ſpiel gegeben und ſich ſelbſt an fremdem Eigenthum vergriffen (Sil
vergeräthe im Schloſſe Oels eingepackt und dafür eine Empfangsbe
ſcheinigun ausgeſtellt) habe von der Unerwieſenheit und Unwahrheit
dieſer Anſchuldigungen habe der Verfaſſer ſich Gewizzheit verſchaffen
können und ſollen, jedoch ſelbſt nach Erlaß der amtlichen Berichtigun
gen Nichts gethan, um irgend einen Widerruf jener Vorwürfe auszu
ſprechen darin liege ein hoher Grad von Bosheit auf Seiten des
Verfaſſers, welcher deshalb, da es weniger auf die Dauer der Strafe
als auf Verurtheilung überhaupt ankomme, in eine entſprechende Ge
fängnißſtrafe zu verfälligen ſei,

Halle, Sonnabend den 11. December
Hierzu eine Heilage.

1858.

im baieriſchen Rheinkreiſe verbreiteten inkriminirten Schrift.
1/„ſtündiger Berathſchlagung verkündete das Gericht ein umſtändlich
motivirtes Urtheil, wodurch in Gemäßheit des Antrages der Staats
anwaltſchaft, E. M. Arndt in eontumaeiam wegen Schmähung und
Verleumdung des k. baieriſchen Kriegsheeres und ſeiner Führer na
mentlich des Feldmarſchalls Wrede, zu einer zweimonatlichen Gefäng
nißſtrafe, zu 50 Gulden Geldbuße und zu den Koſten verurtheilt, zu

Nach

gleich die Unterdrückung der genannten Schrift, ſoweit ſie nicht in
Privatbeſitz übergegangen, und die Bekanntmachung des Urtheils durch
die Amtsblätter des Königreiches verfügt wurde.

Hannover, d. 7. Dec. Die jüngſten Wahlen in Göttin
gen und Emden legen Zeugniß von der Stimmung des Landes ab.
Dort gingen mit großer Mehrheit drei liberale Bürgervorſteher aus
der Wahlurne hervor, ein kürzlich dekorirtes Mitglied des Kollegs
aber welches gegen die Wahl v. Bennigſens zum Deputirten ge
ſtimmt hatte, büßte ſeinen Ehrenpoſten ein. Jn Emden fiel die
Neuwahl eines Senator abermals auf den Kaufmann Klug, dem vor
Kurzem die höhere Beſtätigung verſagt wurde.

Jtalien.
Nach einer Pariſer Korreſpondenz des „Ruſſ. Jnvaliden hat

ſich Nizza faſt vollſtändig in eine ruſſiſche Stadt umgewandelt.
Mehr als hundert ruſſiſche Familien ſind zum Winter daſelbſt hinge
kommen und die früher dort überwiegenden Engländer haben das
Feld geräumt. Zwiſchen Nizza und Villafranca beſteht noch keine
Straße, man ſieht aber alsbald einer ſolchen entgegen. Man erwar
tet die Ankunft des Großfürſten Konſtantin (derſelbe iſt am 3. d. in
Turin eingetroffen) um in Villafranca ſofort die Arbeiten der Odeſ
ſaer Dampfſchiſffahrts Geſellſchaft beginnen zu können. Jm dortigen

en ſich 24 Schiffe, von denen die Mehrzahl die ruſſiſche
agge führt.

Briefe aus Neapel, die in Paris den S. Decbr. eingetroffen
ſind ſprechen von Schritten die der König gethan haben ſoll, um
die Beziehungen mit Frankreich und England wieder herzuſtellen.

Großbritannien und Jrland.
London, d. 6. December. Von der Stimmung des Engliſchen

Publikums gegen das Franzöſiſche Kaiſerreich giebt nichts einen ſo
deutlichen Begriff wie die Sprache der „Saturday Review eines
Wochenblattes, das für die gebildetſten Kreiſe geſchrieben iſt und in
der Regel ſich bei aller Schärfe ſeiner Polemik eines ſtreng parlamen
tariſchen Tones und eines gewiſſen akademiſchen Schliffes befleißigt.
Dieſes Blatt nun äußert ſich diesmal in einer Weiſe, die wir durch
einige Auszüge aus ſeinem erſten Artikel charakteriſtren wollen

„„Bei der tiefen Weisheit welche Louis Napoleon's Bewunderer ihm anzudichten
lieben, wiederholt er ſeine groben Schnitzer etwas zu häufig. Es iſt fatal für einen
Mann der für 40 Millionen Köpfe zu denken übernommen hat dreimal in einem
einzigen Jahre Peccavi ſagen zu müſſen. Er kann ſich unmöglich mit dem Bewußt
ſein beruhigen, daß er alles, was da in Frankreich ißt und ſchläft, gekauft hat, wäb
rend er weiß, daß alles, was da denkt und fühlt, unerbittlich gegen ihn iſt. Als
die Nothwendigkeit des Rückzuges (in der Campagne gegen Montalembert) zu Tage
trat war es nicht ſehr leicht einen leidlichen Vorwand dafür zu entdecken. Es war
genau dieſelbe Schwierigkeit welche nach der Bemerkung von Dhters den Kaiſer Na
poleon J. drek Wochen langer als nöthig in Moskau zurück hielt. Es wäre kaum
möglich geweſen vorzugeben, daß der Prozeß die Handlung des Miniſters geweſen z
daß der Gnadenact aus der unendlichen Barmherzigkeit des Kaiſers gefloſſen ſet m
zum Unglück Louis Napoleon ſelber dem Miniſterrathe präſidirt hatte, in rer e
Einleitung des Prozeſſes beſchloſſen worden war. Jm Ganzen war mit u
einer beſſern Gelegenheit der Jahrestag des 2. December vielleicht gerade ſo git wie
irgend ein anderer Vorwand. Es liegt in dieſer Schauſtellung des Nichterröthenkön
nens ein Cynismus, welchem Mr. Jonathan Wild (ein bekannter Londoner Derrohe
des vorigen Jahrhunderts) ſelber kaum gewachſen geweſen wäre. Man e e
Richard U. wie er Buckingham laufen ließ in Erinnerung an den Jahrestag der
Ermordung der beiden Prinzen im Tower, oder Eromwell, welcher dem 30. Jannar
(Hinrichtungstag Karl's zu Ehren einen Cavalter. begnadigt, oder den Papſt der
eine Anmeſtie vom Vorabend der St. BartholomäusBluthochzeit datirt. Wer iſt der
Mann der Europa auffordert die Erinnerungen an den 2. December recht lebendig
in ſich aufzufriſchen Wer e ſich nicht er aear e les

en Son re e Sperr er d ein Anterſhierbloſes Kleingewehrfener
d Kinder durentfeſſelt wurde, als Weiber und Kin ch andern n Privathäuſern, auf welche

geſchlachtet wurden, nicht in den Straßen allein,
das Militär ohne Schatten eines Grundes oder Vorwandes Feuer gab Sicherlich

zugleich mit Unterdrückung der auch ein charmanter Fonr e Fete für den Retter der Geſellſchaft e. b.



Türkei. eAus Konſtantinopel find in Marſeille Nachrichten vom 1. d.
M. eingelaufen. Die Vertreter der verſchiedenen Mächte hatten zwei
Tage hinter einander Berathungen gehalten, deren Gegenſtand die in
den Donau Fürſtenthümern herrſchende Kriſis war.

Ueber Trieſt in Wien eingetroffene Nachrichten melden aus Kon
ſtantinopel vom 4. d., daß der öſterreichiſche Jnternuntius Frhr.
v. Prokeſch daſelbſt eingetroſſen ſei. Das „Journal de Conſtanti
nople“ erklärt die vom „Nord veröffentlichten Protokolle über die
Konferenzen in Betreff Montenegros für erfunden.

Aus Marſeille S. Decbr., wird telegraphirt: „Laut Berich
ten vom Libanon, die bis zum 25. Novbr. reichen, war die Zwie
tracht trotz des Todes des Häuptlings der Juſairis und trotz der Un
terwerfung der aufrühreriſchen Volksſtämme im Zunehmen begriffen,
und man ſehnte ſich allgemein nach einem Einſchreiten von Seiten der
europäiſchen Mächte. Jn einem nahe bei Damascus Statt gehabten
Gefechte war von arabiſchen Nomaden ein furchtbares Blutbad ange
richtet worden. Die Beſiegten und Niedergemetzelten waren Mutualis.““

ndien.
Lord Clyde oder, wie er früher hieß, Sir Colin Campbell,

hat folgende Proklamation erlaſſen
26. October Der Ober Befehlshaber verkündet dem Volke von Audh daß er

im Auftrage des General Gouverneurs kommt um das Geſetz zur Geltung zu brin
gen. Um ihn in Stand zu ſetzen dies ohne Schaden für Leben und Eigenthum zu
thun, muß der Widerſtand von Seiten des Volkes aufhören. Jm Lager und auf dem
Marſche wird die ſtrengſte Mannszucht beobachtet werden. Wo kein Widerſtand vor
kommt werden Häuſer und Erndte geſchont und keine Plünderung in Städten und
Dörfern wird. erlaubt. Wo aber Widerſtand geleiſtet wird, oder wo man auch nur
einen Schuß auf die Truppen abfeuert, da dürfen die Bewohner ſich nicht wundern,
wenn ſie das Geſchick erwartet welches ſie ſich ſelbſt zugezogen haben. Jhre Häuſer
werden niedergebrannt und ihre Dörfer geplündert werden. Dieſe Proklamation findet
auf alle Volksklaſſen Anwendung eben ſowohl auf die Talukdars wie auf die ärm ſten
Ryots. Der Ober Befehlshaber ladet alle Gutgeſinnten ein, in ihren Städten und
Dörfern zu bleiben wo ſie ſeines Schutzes gegen jede Gewaltthätigkett Sers ſein

EClyde.können.
Vermiſchtes.

Leipzig. Das engliſche Miniſterium des Auswärtigen hat,
laut einer Zuſchrift des Lord Paget. an Alexander v. Humboldt alle
Maßregeln des Generalconſulats zu Tripolis zur Erlangung ſicherer
Nachrichten über Dr. Ed. Vogels Schickſal vollſtändig gebilligt,
und es werden demzufolge ohne vorher die Rückkehr des bereits im
März d. J. abgeſandten Couriers abzuwarten, 2 angeſehene Mara
vuts von Fezzan nach Wadai geſchickt werden, um der peinlichen
Ungewißheit ein Ende zu machen. Jm ſchlimmſten Falle wird ihr
Abſehen hauptſächlich auf Rettung der Papiere und Sammlungen des

Reiſenden gerichtet ſein. (C. 3.)Köthen, den 8. Decbr. Herr W. Achilles, gebürtig aus
Magdeburg Beſitzer einer lithographiſchen Anſtalt hierſelbſt hat ein
Verſahren erfunden um Kaſſenſcheine gegen die ſo häufig vorkom
mende Fälſchung durch Abklatſch autographiſchen oder anaſtatiſchen
Hruck zu ſichern. Dieſes Verfahren wurde von Achilles ſchon bei den
im Jahre 1849 emittirten Deſſauer Ein Thalerſcheinen angewendet und
hat ſich ſo gut bewährt daß keine Fälſchung ſolcher Scheine vorge
kommen iſt, wie dies durch ein in dieſen Tagen von der Anhaltiſchen
Staatsſchulden Verwaltung ausgeſtelltes Zeugniß rühmend anerkannt
wurde. Herr Achilles beabſichtigt gegenwärtig ſein geheim gehaltenes
Verfahren den Regierungen und Bankverwaltungen zum Gebrauche
anzubieten und man darf wohl vorausſetzen daß die für die Sicher
heit des öffentlichen Verkehrs ſo wichtige Erfindung bald allgemein
zur Anwendung kommen wird.

Gartow (Hannover), den 4. Decbr. Am heutigen Morgen
hat der Oreiviertelhöfner Niemann zu Niendorf auf der Jagd ſeinen
funfzehnjährigen Dienſtjungen, Chriſtoph Hildebrandt aus Boehmen-
zien im Preußiſchen durch die Bruſt geſchoſſen. Niemann hatte ſich
nämlich in der Morgendämmerung angeſtellt um ſich von dem Jun
gen ein wildes Schwein zutreiben zu laſſen. Als dieſer aus der Dickung
tritt, ſchießt Niemann, indem er ihn für das Wild anſieht. Der
unglückliche Thäter hat den Jungen ſelbſt eine halbe Stunde Weges
nach dem Dorfe getragen und arztliche Hülfe herbeigerufen, allein
das arme Opfer dieſer Unvorſichtigkeit liegt tödtlich verwundet ohne
Hoffnung darnieder.

Die eben dem öſſentlichen Verkehre übergebene neue Theiß
Eiſenbahnbrücke bei Szegedin ſoll nach Angabe von Fachmän
nern ein Meiſterſtück der Waſſerbaukunſt ſein. Die Geſammtſpann
weite beträgt 1115 Fuß und beſteht aus acht mit ſchmiedeeiſernen Bo
gen überſpannten Oeffnungen. Die Bogen ruhen auf gußeiſernen
Röhren, die 4 bis 5 Klafter tief verſenkt, unten pilotirt und mit Be
ton gefüllt ſind. Der Durchmeſſer der Röhren beträgt 9 Fuß. Die
Breite der Brücke beträgt 29 Fuß und iſt auf zwei Geleiſe eingerich
tet. Jeder Pfeiler beſteht aus zwei Stück Röhren, die aus Gliedern
von 9 Schuh Höhe zuſammengeſetzt ſind und mittelſt geſchraubter
Planken gehalten werden. Jede Oeffnung hat vier ſchmiedeeiſerne
Bogen. Die ganze Brücke hat demnach 32 Stück Bogen. Die Höhe
der Brücke von der Nivelette bis zur Sohle beträgt 57 Fuß, und
zwar 35 Fuß von der Sohle bis zur Hochwaſſerhöhe und 22 Fuß von
letzterer bis zur Nivelette. Dieſe nach einem neuen Syſteme gebaute
Brücke hat ein ſehr leichtes Anſehen, beſitzt aber wie die Belaſtungs
proben dies erwieſen haben eine unglaubliche Tragfähigkeit.Die in Wertheim bei Aſchaffenburg lebende Schriftſtellerin

Amara George (Gattin des Dichters A. Kauffmann) iſt vor einigen
Tagen zur katholiſchen Kirche übergetreten. Dieſer Uebertritt iſt um
ſo überraſchender, als ihr jüngſt erſchienenes Buch „Vor Tagesan
bruch Frankfurt bei Meidinger Sohn und Comp. durchaus nichts

v

einem Parterrelokale des eingeſtürzten Hauſes mit Waſchen beſchäf

zuholen bevor ſie eine beſtimmte Einladung zur Betheiligung erläßt.

Kathollſtrendes enthält. Näherſtehende wollen wiſſen, daß wohl das
Beiſpiel ihres früheren Protectors G. Fr. Daumer dieſen Kirchenwech

ſel mit veranlaßt haben könne. 2Aus Leip zig berichtet das dortige Tageblatt: „Am 7. früh s
kurz vor 7 Uhr ſtürzte auf der Albertſtraße ein erſt geſtern unter Dach
gebrachtes, zwei Stock hohes Seitengebäude unter einem donner
artigen, weit vernehmbaren Getöſe gänzlich in ſich zuſammen. Glück
licherweiſe erfolgte der Einſturz ohne Beſchädigung irgendeines Men
ſchen indem die bei dem Baue des Hauſes beſchaäftigten Arbeiter die
Arbeit noch nicht begonnen und mehrere ſeit dem frühen Morgen in

tigte Frauen ſich zur Zeit des Einſturzes in das Vordergebäude zum
Frühſtück begeben hatten. Der Umſtand daß das Gebäude ohne ge
hörigen innern Ausbau mit einem Ziegeldache beſchwert worden war,
dürſte als Veranlaſſung des Einſturzes anzuſehen ſein.

Der Plan, im Jahre 1861 wieder eine allgemeine Kunſt
und Jnduſtrie- Ausſtellung in London zu organiſtren, wird aller Wahr
ſcheinlichkeit nach zur Ausführung gelangen. Die Society of Arts,
welche die Ausſtellung vom. Jahre 1851 angeregt hatte, ſteht auch
diesmal an der Spitze, und hat ſich bereits mit ihren auswärtigen
Mitgliedern in Verbindung geſetzt um vorerſt deren Meinungen ein

S i J
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Was den genannten Verein ſelber betrifft, hat er auf ſeinem letzten
Meeting folgende Reſolutionen angenommen: 1) daß es zur Aufinun
terung von Kunſt Induſtrie und Handel wichtig ſei, alle 10 Jahre
eine Ausſtellung in London zu veranſtalten; 2) daß die nächſte keine
Wiederholung der großen Ausſtellung vom Jahre 1851, die ein aus
nahmsweiſes Ereigniß war, ſein ſolle, ſondern eine Ausſtellung ſolcher
Gegenſtände, die ihrer Vorktrefflichkeit wegen ausgewählt und nach
Klaſſen nicht nach Ländern, geordnet werden ſollen, in der ferner
auch Muſik und Malerei vertreten ſein ſollen, was im Jahre 1851
nicht der Fall geweſen 9) daß Ausländer eingeladen werden unter
denſelben Bedingungen wie Engländer auszuſtellen 9) daß der Aus
ſchuß über die Durchführung dieſer Reſolutionen das Weitere zu be
rathen habe. Zu bemerken iſt hierbei, daß der Verein vor allem An
deren den erforderlichen Garantiefonds wie im Jahre 1851, zuſam
men zu bringen bemüht ſein wird, und daß ſchon ſehr namhafte Er

bietungen gemacht worden ſind. SS Man ſchreibt aus Marſeille unter dem 3. d. M. Seit
mehreren Tagen zeichnen ſich die Gasflammen einiger öffentlichen Ge
baäude im Verhältniß zu den übrigen durch ein auffallend ſtrahlende
res Licht aus. Es beruht dieſer Vorzug auf der Verbeſſerung der
Brenner, welche nach einem von Herrn Romegas gemachten Vor
ſchlage vollſtändig aus Lava ſtatt aus Metall verfertigt ſind, außer
dem aber in zwei, von einem Cylinder umgebene AusſtrömungsOeff

nungen ſtatt wie bisher in eine einzige endigen. Durch die beſchrlgbene Vorrichtung ad di dem Aben des Gaſes ſo hinder
liche Oxydation ves Metalls beſeitigt und der Flamme ſelbſt hinrei
chend Sauerſtoff zugeführt, um ein vollſtändigeres Verbrennen des
Leuchtgaſes zu ermöglichen. Die Erſparung an Gas, welche in Folge
des letzteren Umſtandes eintritt, zeigt ſich ſehr beträchtlich, und be
läuft ſich, wie die im Stadthauſe mit verſchiedenen Brennern ange
ſtellten Verſuche bewieſen haben auf 18 pCt. für die Marſeiller Stadt
flamme, auf 20 pCt. für die von Mancheſter, auf 45 pCt. für den
Pariſer Brenner aus ordinärem Gußmaterial.“ (Pr. C.)

Der Telegraphendienſt wird in Spanien noch ſo vorſünd
fluthlich betrieben daß Depeſchen von Bayonne bis Madrid und um
gekehrt oft drei Tage gebrauchen, bis ſie an ihre Adreſſe gelangen
und dann ſind ſte mitunter ſogar unterwegs nach und nach in ihr Ge

gentheil umgewandelt worden. aBekanntlich wird ein Prozeß gegen die des Unterſchleifs an

e

geklagten ruſſiſchen Krim Generale vor dem Kriegsgerichte unter dem
Vorſitze des Fürſten Gortſchakow zur Verhandlung kommen. Weniger
bekannt dürfte es ſein ſchreibt man der „K. aus Paris
daß ein ehemaliger franzöſiſcher Korporal, der ſich vom Militärdienſte
zurückgezogen und in Petersburg niedergelaſſen hat, als einer der vor
züglichſten Zeugen in dieſer Angelegenheit auftreten wird. Dieſer
Soldat iſt in der Krim verwundet worden und Zeuge der dem Haupt
Angeſchuldigten vorgeworfenen That geweſen. Man erzählt hier, der
ſelbe habe das Verſteck, wo eine Summe von 100,000 Rubeln ver
borgen wurde während ſeiner Gefangenſchaft unwillkürlich entdeckt
und ſeinen Fund der Regierung angezeigt. v e

Aus der Provinz Sachſen TMagdeburg, d. 9. Decbr. Jn der heutigen Nach wahl
wurde der Fabrikbeſitzer und Rittmeiſter a. D. Hermann aus Schö
nebeck mit 302 gegen 29 Stimmen, welche auf den Generallieutenant
v. Schlegell (gegenwärtig in Münſter) fielen, zum Abgeordnetengewählt. 49 Wahlmänner fehlten, 4 (Hermann) enthielt s der Ab

ſtimmung. eDer von der Wittwe des praktiſchen Arztes Dr. Heller ge
borenen Kilger, durch Ueberweiſung eines neu erbauten Hauſes und
eines Kapitals von 2500 Thlrn. in der Stadt Zörbig begründeten
„Hellerſchen Kinder Bewahr- und Waiſen Verpfle
gungs- Anſtalt ſind Korporationsrechte, ſoweit ſie deren zur Er
werbung und Veräußerung von Grundſtücken und Kapitalien bedarf
verliehen worden.

e

Montag den 13. December ekeine Sitzung der Stadtverordneten
Oer Vorſteher der Stadtverordneten

Jacob. tre



Marktberichte.
Magdeburg, den 9. December. (Nach Wispeln.)

Weizen GerſteRoggen HaferKartoſfelſpiritus loco pr. 14,460 pt. Trall. 24

Nordhauſen, den 8. December.

Weizen 2 5 g bis 3 g.Roggen 2 7sett 1 e 156 e 2
Hafer 1 L GRüböl pro Centner 17
Leinöl pro Centner

46 G., April. Mai 47 s bez. Br. u.
G. Mai Juni 472—48 bez. u. Br., 48 G.

Nüböl loco 149, bez. Decbr. u. Dec. Jan. 14
vez., 142/, Br. 142, G., Jan. Febr. 14 Br.

142 G. April Mai 14 bez. Br. u. G.Spiritus loco 17 bez. Decbr. u. Dec. Jan.
17 bez. u. G. 177 Br. Jan. Febr. 18
bez. Br. u. G., Febr. März 18 bez. u. Br. 18
G. April Mai 19 bez. I Br. 19G., Mai Juni 19 bez. u. G., 20 Br. JuniJuli 20 beRoggen wiederum beſſer bezahlt. Rüböl bei kleinem
Umſatz faſt unverändert. Spiritus ſchwach behauptet.

Breslau, d. 9. Decbr. Spiritus pr. Eimer zu 60
Quart be 80 pCt. Tralles 72/, G. Weizen weißer
58 100 gelber 58--91 Roggen 51--58
Gerſte 32 51 999. Hafer 29 46

Stettin d. 9. Decbr. Weizen 58——65 bez. Frühj.
64 da. Roggen Dec. 43, Frühf. 45 Mai Juni 45,,
Junt Juli 46 bez. Rüböl 14 April Mai 14 da.
Spiritus 21 bez. Frühj. 19 bez. u. Br.

Hamburg, d. 9. Decbr. Weizen und Roggen ganz
leblos. Oel geſchäftslos.

London, d. 8. Decbr. Jn Getreide ſehr wenig Ge
ſchäft. Starke Zufuhren von fremder Gerſte.

Waſſerſtand der Gaale bei Falle
am 9. Decbr. Abends am Unterpegel 6 Fuß 4 Holl,

am 10. Decbr. Morgens am Unterpegel 6 Fuß 2 Zoll.
(Aus Verſehen iſt in einigen Nummern „Starker Eis

gang ſtehen geblieben.
Waſſerſtand der Elbe bei Magdeburg

den 9. Decbr. am alten Pegel Nr. 0 und 1 Holl.
am neuen Pegel 7 Fuß 1 Zoll.

Schifffahrtsnachricht.
Die Schleuſe zu Magbeburg paſſirten

Aufwarts, d. 9. December. F. Bornemann, Wei
zen, v. Hamburg n. Halle. H. Böttcher, Guano, v.
Hamburg n. Halle. O. Luxenius, Steinkohlen, von
Hamburg n. Bernburg. J. Hubert, Bretter, v. Span
dau n. Buckau. F. Hitſchke, Coaks, v. Hamburg nach
Bernburg. G. Steglitz, Salpeter, v. Hamburg nach
Buckau. L. Weſtphal, Roggen, v. Berlin n. Bern
burg. F. Kramer, Steinkohlen, v, Hamburg n. Halle.
A. Kretzmann, desgl.

Niederwärts, d. 9. Decbr. J. Renneberg, Pfla
ſterſteine, v. Halle n. Altona. O. Bornemann, Thon,
v. Wettin n. Magdeburg. A. Schröder, Brennholz,
v. Schlangengrube n. Neuſtadt Magdeburg. F. An
dreage, Stückgut u. Steinkohlen, v. Dresden n. Magde
burg. W. Kräuter, Brennholz, v. Schlangengrube n.
NeuſtadtMagdeburg. C. Bernau, Gypsſteine, von
Nienburg n. Liebenwalde. F. Muhme, desgl. L.
Kettner, Brennholz, v. Coswig n. Neuſt.Magdeburg.

Magdeburg, den 9. December 1888.
Königl. Schleuſenamt. Haaſe-

Bekanntmachungen.

Freiwilliger Verkauf.
Die Frau verwittwete Mey geb. Diet

mann beabſichtigt folgende in hieſiger Stadt
belegene Grundſtücke
a) ein Wohnhaus am Markt, in welchem ſeit

Jahren die Bäckerei betrieben worden iſt,
welches ſich indeſſen ſeiner vorzüglichen
Lage wegen zum Betriebe jedes anderen
Geſchäftes eignet,
eine Scheune in der Jacobsgaſſe neben
dem Gehöfte des Kaufmann Herrn Hoff
mann

an den Meiſtbietenden zu verkaufen mit der
Leitung dieſes Geſchäfts beauftragt, habe ich
Licitgtions- Termin auf

den 16. December er.
wWVWGweormittags 10 Uhr
in meinem Geſchäftszimmer anberaumt und
lade Kaufluſtige dazu mit dem Bemerken ein,
daß ein Theil der Kaufgelder verzinslich ſtehen
bleiben kann.

Sangerhauſen, den 30. November 1858.
Der Juſtiz Rath und Notar

Heſſe.
Dietrich, Bandagiſt, Leipzigerſtraße Nr. 6,

dem goldnen Löwen gegenüber empfie tſein Lager zwedmaßiger Vandagen, e

Amtlicher Fonds und Geld -Cours.
Berlin, den 9. December.

Fonds Couxrſe. I. Brief. Geld Zſ.- Brief Geld keen Z. Brief Feld
Sreuß. Freiw. Anl. 100 100 B. -Anh. L. A. u. B. S üring. Pr. Obſ. ZStaats Anleihen v. do. Prkoritäts S do. III. Ser. 41860. 1852. 1854. do. do. S 98 97 do. IV. Ser. 4 95 951655. 1857 (4 101 Berlin Hamburger 105 104 Wilhb. (Coſel-Od. S

do. von 1856 4 101 do. Prioritätsa 102 do. (St. Prior. 4
do. von 18684 95 do. do. II. Emifſ. S 102 do. do. do.Staats Schuldſch. 845 84 B. Potsd.Magdb. 135 134 do. Prioritäts

Framien Anleihe do. Prior. Obl. 4 90 do. N. Emiſſion
von 1865 2 10048 118 117 de do. Lit. G. 98 98 Ausl. Eiſenbahn
Kur u. Neumärk. o. do. Lit. D. 4 98 Stamm Kctien.Schuldverſchreib. 3 83 HBFSerlin Stettiner 110 ſterd. Rotterd. 4 752
Od. Deichbr. Hbl. S do. Prior. Obl. 4 iel Altona 4Berl. Stadt Obl. a 101 t do. do. II. Serieſg 84 83 Löbau Zittau
do. do. 822 82 Dr. -Schw. „Freib. udwigsh. Bexb. 4 155Schuldverſchr. der rieg Reiſſe s 60 aing Ludwigsh. 92Berl. Kaufmſch. 101 öln Crefelder 71 Reuſt.Weißenburgſ a
Pfandbriefe. do. Prisoritäts a Mecklenburger 4 55Kur o u. Reumärk. 84 Cöln Mindener 1455 WRordb. (gr. Wilh. 60
do. e 93 do. Prior. Obl. 101 Oeftr. frz. Staateb. s 173Oft preußiſche 81 do. do. II. Emiſſ. 102 Zarskofe Selo fe. SPommerſche 84 do. do. a 89 aAusländ. Frisri-de 4 93 d. III. Emiſſion g. S tüts Kctien.Poſenſche 4 S do. o. do. 95 Nordb. (Fr. Wilh.do 3 388 do. IV. Emiſfton s 86 85 S. Obl. J. de PEß a
do. neue 4 90 89 Magdeb. Halberſt. 198 DdDo. Sb. v. rSchleſiſche S 824 WMagdeb. Wittenb. Z. Oeftr. frz. Staatsb. 5 56

V. Staat gar. L. B. do. Prioritätss 4 S Inländ. FondsWeßpreußtſche S 82 ünßer Hammer 4 T Raſſen Vereinsdo. 90 90 Figritent 4 93 92 Bank Acttien 4 128Rentenbriefe. do. Prioritäts 4 92 9 ger Privatb. a 82Kur u. Neumärk. 4 98 93 do. Conv. Prior. 92 KKönlgsb. Privatb. 86
Pommerſche 452 92 do. do. II. Serieſs 90 Nagdeburger do. 86Poſenſche 4 692 91 do. do. IV. Seriess ZPPpoſener do. 87 866Hreußtſche 1 52 92 giederſchl. gweigh GSerl. Handels-Geſ.
hein u. Weßph. 94 do. (Stamme) Hr. s DiscontoComman 4Sächſtſche 4 93 92 Oberſchſ. L. A. u. G. 1372 136 Dit Antheile. 4 107 106
Sqhleſiſche do. l t. B. 3 127 Freuß. Hand. Geſ.ſPr. Bl. vAntheilſch. 4 144 148 do. Prior. Lt. A. Shl. Bank Verein g. 84 88
Friedrichsd'or 13 18 do. do. Lit. B. 79 abr. v. Eiſenbbed. 5 e
Gold Kronen 9 4 do. do. Lit. D. 4 86 VPreuß. EiſenbahnAndere Goldmün do. do. Lis. F. 752 Guittungsbogen.en à 1I109 109 do. do. Lt. F. a BHBresl. Schw. Frb.

iſenbahnKctien. ppeln Tarnow. 562 6552 II. Emiſſton.KachenOHüfſeldorf. 2792 Prinz W. (St. 662 65 Rhein II. Emiſſton z 908
do. Frioritäts 4 859 do. Prior. I. Ser. s 99 do. A. Emiſſion z 8384d. I. Emiſſton 84 do. do. II. Ser. Rhein Rahe 4 60 65929. III. Emiſſion 42 92 do. do. II. Ser. s 99 99 Auslänv. Fonds.Aachen Maßrichter Kheiniſche 92 GWvraunſchw. Bank 107 106
do. Prioritäts 4 74 do. (St. Prior. 4 S 4 102do. II. Emiſſion 74 do. Prior. Obl. 4 849 4 178Berg. Märk. Lit. 78 do. v. Staat gar. 4 9bdo. do. Lit. B. R. Cr. Kr. Gladb. a 55do. Prioritäts s 1102 do. FPrioritäts 82do. do. II. Serie s 102 101 do. II. Serie 79 78do. III. Serie v. do. III. Serie 73 72Staat W ar 8 76 targard Poſen a sodo. Hüſſ. Elf do Prioritäts 87do. do. II. Ser. s 1101 do. II. Emiſſton 124do. (Dm. »Soeſt) s 84 do. III. Emiſſion 478 77do. do. II. Ser. a 92 [Thüringer 4 1100Aachen Maßſtrichter 28 28 gem. BerlinAnhalter Lit. A. u. B. 119 à 1189, gem. Breslau Schweid

nitz Freiburger 96 a 96 gem. Wilhelmsbahn (Coſel Oderberg) 48 à 48 gem. Mecklenburger 53 à 54
gem. Oeßerreich. Franz. Staatsbahn 172 do. 5proz. Prior. 276 bz. u. Br.à 171 bz.Das Geſchäft war heute in den Spekulationspapieren ziemlich lebhaft, Bank und Credit Actien zum Theil

Preußiſche Fonds wie geſtern.pns n r e größtentheils beſſer.
nkeKetien. Koftocker f. 4 yCt.) 117 G. Hamburger Vereinsbank [4] 97 bz. annoveBank (4] 95 G. Luxemburger Bank a 892 B. Dann gettelheit vo Senkr rer

65 etwas 642/, bz. Waaren Credit Geſellſchaft 93 bz. Deſſau iMinerva Sergwerks etten [5] 655 etwas v u Se e e l ſeren
Zwickaner Steinkohlenban Verein

Anßerordentliche Generalverſammlung betr.
Nach einem von dem Ausſchuß mit dem Directorium gemeinſchaftlich gefaßten Beſchluſſe

ſoll eine außerordentliche Generalverſammlung der Aktionaäre des Zwickauer
Stein kohlenbau Vereins abgehalten werden. Deren Gegenſtand iſt die Berathung und
Beſchlußfaſſung über die in Frage gekommene

Erwerbung des SteinkohlenAbbaurechts an ſtädtiſchen, beziehent
lich anderen Grundſtücken, reſp. die Ermächtigung des Directoriums
und Ausſchuſſes zur Ausführung, ſowie zur Aufbringung der dazu erforderlichen
Geldmittel.

Die Aktionäre des genannten Vereins werden daher ergebenſt eingeladen,
Montags den 17. Januar I8859

zu dieſer Generalverſammlung im Saale des Gaſthofs zur „grünen Tanne in 3wickau fich
einzufinden und durch Vorzeigung ihrer Aktien ſich auszuweiſen

Die Anmeldung findet ſtatt von 9 10 Uhr Vormittags und wird nach Ablauf dieſer
Zeit geſchloſſen, worauf die Verhandlung ihren Anfang nimmt.

Zwickau, den 7. December 1858.
Das Directorium des Zwickauer Steinkohlenbau Vereins
E. Heubner. G. Varnhagen. S. S. Conrad

W eilhnachts- Ansstellung
P all Colla C C0., großer Schlamm 10.

Wir empfehlen unſer auf das Reichhaltigſte ſortirte Lager der mödernſten Gegenſtände in

Bronze, Wiener Fichenholz, Lederarbeiten, f. Holzsehnitzereien,
Schmuckſachen, Cigarren Etuis, Portemonnaies, Neceſſaires, Aſchenbecher, Schachſpiele bis 12
und verſprechen durch villigſte Preiſe das verehrte Publikum ganz zufrieden zu ſtellen.



Was
Meubles-, Spiegel- und Polgterwaaren- Magazin

Larl Dettenborn in Halle a/S.
große a

empfiehlt zumLager de feinſten und
eleganteſten Meubles in allen

gen Brachtung.

ärkerſtraße u. Kuhgaſſen-
bevorſtehenden Weihnachtsfeſte ſein ſo großes und reichhaltiges

Ecke,

beliebten Holzarten zur güti

De uachhan dung von O Barä in uerfeart
empfiehlt zum bevorstehenden Weihnachtsfeste ihr reichhaltiges Lager von

eetsgeschen kenfür Drwachsehe und für die Jugend.Alle von anderen Handlungen angekündigten Bücher, Husikalien und Knnstsachen

sind zu gleichen Preisen von ihr zu beziehen.

Für Damen
empfehle ich meine beſtſitzenden Corſets vom kleinſten bis zum größten mit und ohne
Mechanismus. A. ber. große Ulrichsſtraße Nr. 55.

Für Herren:Fertige Oberhemden in Bielefelder Leinen und Shirting in allen beliebten Falten
lagen, wie auch Chemiſets, Kragen und Manſchetten empfiehlt

A. Ehvert, große Ulrichsſtraße Nr. 55.
Beſtellungen auf Hemden für Damen und Herren werden auf das Schnellſte ausgeführt.

in IDelitseh., am Markt r.empftehlt fir Weihnachtsgeſchenke ABC Bilderbücher
illuſtr. Jugendſchriften Schulbücher, Atlanten, Bibeln
Kochbücher Briefſteller Neißzeuge Schreibmateria
lien Tuſch- und Honigfarbenkaſten.

Alle von andern Buchhandlungen angezeigte Bücher werden ſchleunigſt, wenn nicht
Auf Lager, beſorgt und ſind

Volks, Haus, Wand, Schreib u.
daſelbſt ſtets vorräthig

TerminKalender pro 1859

Von meinen direct mmettirten o
Messina-Apfelsinen, Citronen, Pommerange Pei-mgen, eandirte und trockne Vrüchte, Para-Nüsse,
auch runde und lange Istrianer Müsse

empfing heut die erſte Sendung; die Qualität ſämmtlicher Früchte iſt ganz außerordent
ch hen Apfelsinen namentlich groß und ſehr ſüſßs, empfehte
davon bei Partieen wie im Einzelnen zu ſehr billigen Preiſen.

Julius Biſſert in der alten Poſt.
Instütut für Stellenbesetzung im In und Auslande

Leissner zu Berten, Schützenstrasse r. 6.
Für Weihnachts Geſchenke paſſend

empfehle ich hiermit echt franzöſiſche Galanterie- Waaren von platirtem Gold,
er uret wie feiner e perree als Brochen, Armſpangen, Boutons,
Medaillons, Haarſchmucks, Uhrketten, -Schlüſſel und Berloes, Chemi
ſettRinge, Nadeln und Knöpfe, ManſchettKnöpfe und Fingerringe u.
ſ. w. Sämmtliche Sachen von platirtem Gold ſowie ſuperfeiner Feuervergoldung tragen ſich
wie ganz echt und ſind zufolge der wirklich feinen Arbeiten nicht von echten zu unterſcheiden.

Die große Auswahl ſowie die billigſten Preiſe berechtigen mich ganz beſonders auf dieſe
Gegenſtände aufmerkſam zu machen.

Medaillons ſowie ein Theil
arbeiten eingerichtet.

Ferner empfehle ich auch eine große Auswahl echt franzöſiſcher und Wiener Bronce
und Holzwaaren für Nipptiſche, ſowie Chatsullen für Schmuck Handſchuh,
Thee und Zuckerkaſten, Cigarren und Tabackskaſten, Schachbretter und
n Ertrag feine Kartenpreſſen und Markenkaſten u. ſ. w. u. w.

ASamnmtliche Waaren ſind im neueſten Geſchmack, äußerſt elegant und preiswerth.

n Frrertg, Halle a/S., große Steinſtraße 8.
GebauerSchwetſchke ſche Buchdruckerei in Halle.

von

der Brochen ſind zu Photographien und Haar

von bekannter vor

Auction von Zuchtvieh.
Wegen Aufhebung des Brennereibetriebes ſol

len auf dem Rittergut Storkau bei Weißen
fels am 17. Decbr. Vormittags gegen 11 Uhr

30 35 theils friſchmelkende theils hochtra
gende Kühe oldenburger, holländer
und oſtfrieſtſcher Raſſe

gegen Baarzahlung meiſtbietend verkauft werden.
Zu den Zügen die Morgens 27 Uhr und

9 Uhr in Weißenfels anlangen, werden
Wagen zur Abholung von Reflectirenden bereit

Preßbeſezüglicher Qualits und ſtets
friſch empftehlt bei jedem Quantum billigſt

Leop. EKfülmg.
gr. Steinſtraße Nr. 73 und

Marktplatz Nr. 15.

ff. Java, Menado und Moeca
Caſfee, kaſtanienbraun und hell geröſtet,

J ſtehen.

von feinſtem Geſchmack, immer friſch bei
W. Fürſtenberg S Sohn.

Cigarren Taſchen,
ſehr ſchön geſtickte, empfiehlt

Adelbert Loſſier in Cönnern
Schmuckſachen

und Silber bei z
Adelbert Loſſſer in Cönnern.

Bilderbücher Jugendſchriften Atlanten,
Globen Vorlegeblätter zum Zeichnen, Reiß

zeuge bei eAdelbert Loſſier in Cönnern
Armbander,

etwas ganz Neues und ſehr Schönes, empfing
heute delbert Loſſier in Cönnern

Theater in Sangerhauſen.
Sonntag Auf allgemeines Verlangen

Berlin, wie es weint und lacht.
Volksſtück mit Geſang in 10 Bildern

Coßmann.

klòlSAllhoua St aaFamilien Nachrichten.
TodesAnzeige.

Heute früh 5/, Uhr verſchied ſanft und in
Gott ergeben nach Awöchentlichem Krankenlager
unſere theure Frau, Schweſter, Mutter und
Schwiegermutter, Louiſe Amalie Gräfe
geborne Prinz im bald vollendeten 51. Le

arsDieſe Trauernachricht bringen wir allen Ver
wandten und Freunden mit der Bitte um ſtille

in Gold

F

Theilnahme
Eisleben, den 9. Decbr. 1858.

Die Hinterbliebenen.



S n

welches lautet:
„Querfurt, d. 23. Novbr. Zu den Wahlen. Der gemein

ſchaftliche Wahlort ſür die Kreiſe Querfurt und Eckartsberga war
Wiehe und die Kreiſe hatten dort zwei Abgeordnete zu wählen.
Schon früh war heute das Städtchen lebhaft beſucht, und vor
nehmlich die Agenten der Demokratie, ob aus angeborener Galan
terie oder überſchwenglicher Menſchenliebe, waren ſehr angelegent
lich bemüht den erfroren anlangenden Landmann durch das Feuer
mächtiger Freiheitsphraſen Steuerfreiheitsangelegenheiten, gemiſcht
mit ſchlechtem Grog aufzuthauen. Dieſe Allopathie wirkte die
Verabredungen früher gehaltener Vorverſammlungen wurden bei
Seite geſchoben und es gelang der conſervativen Partei bei offner
Anſprache in der ausgeſchriebenen Vorberathung kaum, einige
Minuten ruhige Zuhörer zu behalten, während die Wortführer der
Gegenpartei ſelbſt bei einzelnem gedankenloſen Geſchwätz einen lauten
Applaus ernteten. Die Schlacht war bereits vor dem Wahlact
entſchieden, der Sieg auf der Seite, die ſich jetzt die Stütze des
Miniſteriums nennt. Beide Candidaten der Linken wurden mit
großer Majorität zu Vertretern der beiden Kreiſe gewählt für den
Querfurter der Kreis Gerichts Director Theune aus Querfurt und
für Eckartsberga der Paſtor Gräſer in Oberheldrungen. Gegen
Candidaten waren der General Feuer Societäts Director v. Hell
dorf auf Bedra und der Rittmeiſter Frhr. v. Werthern.“

wird hiermit zu Würdigung des Treibens einer gewiſſen Partei zur
Kenntniß gebracht mit dem Bemerken, daß offenbar wider beſſres
Wiſſen angegebene Thatſachen Verleumdungen darin ent
halten ſind.

Querfurt den 8. December 1858.
Die Wahlmänner von Querfurt und Thaldorf-

Bank Kr.Ger.-Rath. Fritzſche, Kaufmann! Dixr, Kaufmann
Schütz, Magiſtrats-Aſſeſſor. Rauchfuß, Oekonom. Stöbe, Kauf
mann. Hofmann, Oekonom. Dr. Stein bach, prakt. Arzt. Schir
litz, Superintendent und Oberprediger. Liebald, Rittergutspächter.
Kunckell, Oberamtm. Engel, Oekonomie-Kommiſſar. Schmidt,

October 1858 unter
Nr. 4981 den Allerhöchſten Erlaß vom J. November 1858, betreffend die Ver

leihung der ſiskaliſchen Vorrechte für den Bau und die Unterhaltung der Ge
e Chauſſee von Kloſter Gröningen nach Nienhagen im Oſcherslebener Kreiſe
und unter

Nr. 4982. den Allerhöchſten Erlaß vom 22. November 1858, betreffend die Ge
nehmigung des Regulativs über die land wirthſchaftliche Beleihung der dem Schleſiſchen

landwirthſchaftlichen Kreditverbande inkorporirten Güter auf das vierte Sechstheil der
Taxwerthe und über die Emiſſion von Schleſiſchen Pfandbriefen Littr. C.

Fremdenliſte.
Angekommene Fremde vom 9. bis 10. December.

Kronprinz Hr. Rittergutsbeſ. v. Dettigheim m. Gem. a. Helfta. Frau
OAmtm. Dietz a. Neubeeſen. Hr. Concertmſtr. Singer a. Weimar. Hr. Dr.
Hübner a. Berlin. Die Hrrn. Kaufl. Meinert a. Hamburg Hilgers a. Elber
feld, v. d. Upwich a. Geldern, Reichel u. Jacobi a. Berlin, Dieckmann a. Leip
zig, Burghardt a. Magdeburg Eßwein a. Mannheim.

Stadt Zürich Hr. Rent. Winkler a. Kaſſel. Hr. Arzt Rudolph a. Berlin.
Hr. Gutsbeſ. Neſſelmann m. Gem. a. Steinbach. Hr. Jngen. Haage a. Erfurt.
Die Hrrn. Kauft. Badewitz a. Berlin, Patſchke u. Wütsdorf a. Magdeburg, Ni
colaus a. Hanau, Langenberg a. Frankfurt. t

Goldner Ringe Die Hrrn. Kauß. Fiſcher a. Leipzig Brill a. Bremen, Zan
der a. Eiſenach Peter a. Berlin. Hr. Fabrik. Blumenthal a. Stuttgart. Hr.
Jnſp. Heinrich a. Elberfeld. Frau Hüttendir. Eggert u. Frau OAmtm. Mever
m. Fam. a. Rothenburg. Frau OAmtm. Kleemann a. Merſeburg. Hr. Kaufm.
Lichtenſtein u. Hr. Ger. Aſſeſſor Franz a. Berlin.

Goldner öwes Die Hrrn. Kaufl. Londſtack a. Berlin Voigt a. Bernburg,
Kuhling a. Meiningen, Bethke a. Magdeburg Conradi m. Schweſter a. Pots
dam. Hr. Mag.Aſſeſſor Stoye a. Landsberg. Die Hrrn. Stud. theol. Berger,
Schmidt u. Bergſträſer a. Leipzig.

Stadt Range Die Hrrn. Kaufl. Meyer a. Benshauſen Hirſch a. Güſten,
Jungk a. Leipzig, Zimmer a. Görlitz, Kammber a. Wippra, Herzberg a. Dres
den Träger a. Küſtrin. Hr. Rittergutsbeſ. Franke a. Weimar.

Schwearzer Berr s Hr. Tuchmachermſtr. Schmidt a. Jeßnitz. Hr. Getreidehdlr.
Wunderlich a. Teuchern

Golane Kugel Die Hrrn. Kaufl. Francke a. Löbejün, Knöppler a. Aſchersle

Buchdrucker. Treiber, Kr.-Ger.-Rath. Keuffel, Kreisrichter.
ben Brinckmann a. Quedlinburg Helſche a. Berlin Bode a. Tellt a. O. Hr.
Roßhdlr. Müller a. Eiſenberg.

Sh

Uachweiſung

der von den Bäckern und Backwaarenhändlern
aus den Städten des Saalkreiſes für die Zeit
vom 1. bis 31. Decbr. C. eingereichten Taxen.
(Die Backwaaren müſſen noch 24 Stunden nach dem

Backen das angegebene Gewicht haben.

Roggen Gebäck. Se
Wohnort und Feines ſ Hausba ſchwarze 18 Stud

Name Brot Brot Brot Semmelnpro 22 Pfd. pro Pfd. für 199.

I Loth u.her r s n sAlsleben arBach Wilh. Cartj
Berger Friedrichh
Gerth, Gottfried
Günther, Friedr.
Hahnemann, Fr. 16Harniſch, Fr. en

Jung Louis oDarniſch, Frjun eKrietſch, Louts

Linke, Friedrich s 2 15Kühlemann, Franz 16Schneider, Auguſt s 3
Schubert, Ca r 4 eSchubert Wilh. 1 m e e e eStoye, Louis s 2 14Löbejün.

Baaſch, Auguſt 10Berg, Wittwe uW Frdr.Bu an Sa Andr. 6 o 12öſchte, Friedr. 31 12Hedicke, Andr. 2

Kloth, Frer n 3Löchel, Wilh. nPaarſch, Carl lRebentiſch, Adolphp a 61 14
Schmeil, Auguſt 1 3

r sra n 12Thümmler, Frer 3 14Thümmler, Carl 1 31 10Weiland, Carl 1 14Wettin.
Chriſtall, Friedr. 1 10 h 3Fiſcher, Friedr. I 1 101 2 112
ünther, Wilh. 2 a 3 12Gründler, Wilh. 1 2 hOtto, Leöpold. 2 212

Pirl, Friedrich. 2 3 3 10Rathmann, Wwe. 211 3
Roſenfeld, Wilh. 4 13Schade, re 2 6Schade, Wilhelm 2 o

e 7

Nachſtehende, mit Genehmigung der König
lichen Regierung zu Merſeburg erlaſſene

Polizei Verordnung:
Der 9. 23 der Feuerpolizei- Ordnung für die

Geſammtſtadt Halle vom 20. Februar 1856
hat zu Weiterungen geführt und einen zweck
mäßigen Verfolg der Zuwiderhandlungen gegen
ſeine Beſtimmungen nicht genügend geſichert.
Derſelbe wird daher aufgehoben und in Ge
mäßheit des 9. 5 des Geſetzes vom 14. März
1850 Folgendes verordnet:

Um unter allen Umſtänden auf eine be
ſtimmte, genügende Hülfe rechnen und entſpre
chende Geübtheit in den einzelnen Verrichtun
gen erwarten zu können, ſind alle männlichen
Einwohner der Stadt vom 18. 40. Lebens
jahre ſchuldig die Dienſtleiſtungen zu über
nehmen welche ihnen entweder für den Fall
einer eingetretenen Feuersgefahr, oder bei ei
ner angeordneten vorbereitenden Löſchübung,
Spritzenprobe oder ſonſtigen Verſammlung
übertragen werden.

Befreit ſind von dieſer Verpflichtung für
immer:

1) unmittelbare Staatsbeamte;
2) mittelbare Staatsbeamte Privatbeamte

und Arbeiter, welche nach dem Ermeſſen
der Commiſſton (9. 28) ihre Poſten nicht
verlaſſen dürfen z

3) Aerzte und Wundärzte;
45 körperlich untaugliche Perſonen.

Ausgeſchloſſen von den Leiſtungen aller Feuer
hülfe ſind diejenigen, welche ſich in Folge ge
richtlichen Erkenntniſſes nicht im Vollbeſitze
der bürgerlichen Ehrenrechte befinden.

Entſchuldigung für einzelne Fälle gewährt nur
Krankheit

2) Abweſenheit,
3) eigene nahe Gefahr,

nach Prüfung und Feſtſtellung der Umſtände
durch die dazu berufene Commiſſton (9. 28).

Wer ohne ſolche Entſchuldigung bei ausge
brochenem Feuer trotz ſtattgehabtem Feuerlärm,
oder bei einer angeordneten Feuerlöſchübung,
Spritzenprobe oder Verſammlung wenn letz
tere zur Uebung, Jnſtruction oder Eintheilung
für Feuerwehrzwecke ſtattfindet, nach vorheri
ger mündlicher oder ſchriftlicher Beſtellung durch

die vorgeſetzten Führer, oder nach erfolgter
diesfälliger Bekanntmachung durch das hieſige
Tageblatt an der beſtimmten Stelle gar nicht,
oder mehr als eine halbe Stunde zu ſpät er
ſcheint, wird mit Geldbuße bis zu 3 oder
verhältnißmäßziger Gefängnißſtrafe beſtraft.

Halle, den 11. Mai 1858.
Die Königl. Polizei Direction

wird hierdurch wiederholt zur öffentlichen Kennt
niß gebracht.

Halle, den 7. December 1858.
Der Königliche Polizei Director

v. Voſſe.
Nothwendiger Verkauf

beim Königl. Preuß Kreisgerichte
zu Halle a. d. S.

L Abtheilung
Das dem Chirurgus Wilhelm Hoff

mann hier zugehörige, im Hypothekenbuche
von Halle, Band 35 unter 1259 eingetragene
Grundſtück

Ein Haus Hof und Garten,
(neue Hausnummer: 28 Geiſtſtraße

nach der, nebſt Hypotheken Schein und Be
dingungen in der Regiſtratur eine Treppe
hoch Zimmer Nr. 13 einzuſehenden Tarxe,

abgeſchätzt auf t2232 7 6 ſollam 12. Januar 1859 Vormittags 11 Uhr
an ordentlicher Gerichtsſtelle hierſelbſt eine
Treppe hoch Zimmer Nr. S, vor dem Depu
tirten Herrn Kreisgerichtsrath Boſſe meiſt
bietend verkauft werden.

Gläubiger, welche wegen einer aus dem
Hypothekenbuche nicht erſichtlichen Realforde
rung aus den Kaufgeldern Befriedigung ſüchen,
haben ihren Anſpruch bei dem Subhaſtations
Gerichte anzumelden.

Freiwillige Subhaſtation
Erbtheilungshalber ſollen folgende zum Nach

laß der verwittweten Ackerbürger Marie
Rudloff geborene Barth hierſelbſt gehörige
in hieſiger Stadt und Flur belegene Grund
ſtücke, alsa) das sub No. 162 des Hypotheken Buchs

von Stadt Cönnern eingetragenen
der Pechgaſſe belegene Wohnhaus mit Hof



raum, Scheune Stallung und Garten
fleck, abgeſchätzt auf 1171

v) die im Flur- Hypothekenbuche von Cön
nern, sub follo 572 und 642 eingetrage
nen 3 Flurmorgen Acker jetzt das, bei der
Separation von Cönnern auf dieſe Aecker
und die zum Hauſe gehörigen Kabeln, ſo
wie an Weideentſchädigung ausgewieſene
Areal von 5 Magdeburger Morgen 51
Ruthen in den Kuhteichſtücken, abgeſchätzt

auf 1060
Termine

den S. Januar 1859
Vormittags 11 Uhran hieſiger Gerichtsſtelle im Wege freiwilliger

Subhaſtation verkauft werden.
Die Taxe und Bedingungen können in un

ſerer Regiſtratur eingeſehen werden.
Cönnern den 10. Novbr. 1858.

Königl. Kreisgerichts-Commiſſton.
Aviſs für Gaſtwirthe, Kellner etc.

Ein großes aufs Cowfortabelſte eingerich
tete Hotel in einer Handelsſtadt der Provinz
Sach ſen, vermittelſt ſeiner Lage an mehreren
Bahnhöfen ſich einer bedeutenden Frequenz er
freuend, iſt wegen Todesfalls des Beſttzers zu
verkaufen. Reehle Selbſtkäufer, die wenigſtens
über ein Capital von 10,000 verfügen kön
nen, erfahren das Nähere Stadtmauer Nr. 4,
eine Treppe hoch in den Stunden von t bis
3. Uhr.

2000 Khaler auch getrennt
ſind ſogleich auszuleihen Schmeerſtraße Nr. 16.

Teiraths Gesurch.
in och nicht verheirathet gewesener ge-

pildeter Mann (30 J. alt) von angenehmen
Aeusseren, der im Besitz eines lebhaften Ma-
texialgeschäfts auf dem Lande äst, dem es aber
an Damenbekanntschaften fehlt, sueht, da ihm
die Verhältnisse hierzu drängen, auf diesem
Wege eine Lebensgefährtin; derselbe wünseht
neben einem kleinen Vermögen, hauptsächlich
einen guten sanften Charakter. Geehrte Pa-

im

hen Werden gebeten unter Versickerang,
strengster Discretion ihre Adressen unter A.
2. 12 poste rest. Kösſen niederlegen zu wollen.

Mit 41 pCt. werden 2500 zur erſten
und alleinigen Hypothek geſucht, wofür Selbſt
darleihern die unbeſchränkteſte Sicherheit des
Capitals nachgewieſen und gewährt werden kann.

Näheres bei Ed. Stückrath in eder Ex
pedition dieſer Zeitung.

Die von mir innegehabteWohnung,
Markt Nr. 20, iſt anderweitig zu ver

miethen.Her Buchhändler P

Bosco in der Weſtentaſche,
oder die entdeckten Geheimniſſe aller Magier,

Zauberer und Hexenmeiſter
Enthaltend 200 der überraſchendſten
Kunſtſtücke aus dem Gebiete der Taſchen
ſpielerei, der Magie, des Magnetismus, der Optik, der Phyſtk, der Feuer
werkerei, Sympathie c. welche ſämmt
lich von Dilettanten ohne Inſtrumente ausge

führt werden KönnenHerausgegeben von J. A. Philadelph nein
Funfzehnte Auflage. Preis

Vorräthig in der

er.

wſetterschen uenhan dung

e e in Halle.e m anBlaſebalge in allen Größen bei Fr. Lange-

Grundſtücks- Verkauf.
Das Grundſtück Nr. 15 im Dorfe Teuditz

bei Dürrenberg, beſtehend aus Haus, Hof,
Scheune, Stallen mit eireg 11 Morgen Feld,
iſt. im Ganzen oder einzeln ſofort aus freier
Hand baldigſt zu verkaufenPrönners Flecheuwaſſet,

namentlich zum Waſchen der
Glacé Handſchuhe in Gläſern

Cart Harinsg,
Neunhäuſer Nr. 5

denen Ausgaben veranstaltet und es berechnen sich

In eiten Verlage ist 80 on orgehlenen und n haben be Sehroedel Simon

in Halle

an M Ab v h1859. 10ter Jahrgang, enthaltend
V. A. R. Canthal. Noldau-Lieder,. Walzer v. W. A. er.
C. erens, Dölfehen-Tyrolienne G. A. etPidele Geister- Polka S. Bopplier. Pastrana- Polka W. Kretsehrmn a

Pragener-Harsch V. V. Stenglin, Dahbeim, Länder a. V. v. Stengläm.
Vieletta, Polka-Hazurka M. Sawo. Liebesgedanken, Polka-
Emma-Bedowa G. A. Petzoldh. Pazurkeg Woppler,
Vielliebehen-Walzer H. V. Maſſe Pheolinden- Polka M. Sar0.
Hotfnungsklänge. Galopp M. Schule Liebensteiner-Redowa B. Cobellt,
Marien- Polka S. Menry- Souvenir de Seedorf. Polka W. Sarnigha ungen.
Tyroler heben. Redowa Boppler, Arminig-Walzer l. Sar
Besten-Buben-Galopp „W.Sarnighausen, Leipziger Polka A. et

In höchst eleganter Ausstattung kostet dieses Album von 21 Neuen bisher noch
ungedruckten Tänzen mur 1 Th. Pr. Ot. Kinzeln gekauft würden dieselben
auf 6 Thlr. Pr. Ct. zu steben Kommen.

W. wenn in Hamburg.
Weihnachts Jusdlelung

von

h See Buchbinder,Halle, Nanniſche Straße Nr. 19,
einpfiehlt beſonders eine ſaubere und reichhaltige Auswahl Schreibmwappen, Albums,
Stammbücher, Zeitungsmappen, Handſchuh, Cigarren und Arbeits
kaſten, Damentaſchen und Kober mit Einrichtimg, alle Schul und Schreibma
a Knaben, Schulränzel u. Mappen für Mädchen, ſchöne Schultoſchen
in Leder u. ſ. w.

Den wirklich achten Königsberger Mareipan in Salzen und einzeln ſo
wie das ganz delikate Marcipan Confeet alte beſtens empfohlen.

G. W. Miker, Markt Nr.
Meine große Auswahl feinſter Conſituren in Weihnachts Artikeln empfehle einem

hieſigen wie auswärtigen Publikum angelegentlichſt

O. Mille

La Polonaise
Seelenspiegel-Galopp

Pfeſfer kuchen in allen Gattungen bei

Werlag von Karl Gpel. in Stuttgart

Gallerie u J i en S 9a Gölhe waren 28 Stannetiene. in Halle u. Calbe a/S. ſt zu haben
C Gedichten besonders 14 d An Jacob ofmech aniens in WeiSchillers Werken h net en für
C n x Gedichten besonders 13ſelamd's Werken 38 L 9 h chr enau's Gedichten h 9 S an vrma er

Platen's Werken i. 9 oder leichtfaßliche Anweiſüng, wie man
Hessing's Werken

Thüminel's Werken
MKlopstock's Werken
Pyrker's Werken

Es sind Abdrücke- in den

vom geringſten bis zum ſchwerſten Stück,
und ſtufenweiſe bis zur Vollkommenheit
eine Taſchennhr bauen muſt, wie man die
Uhr gehörig auseinandernimmt, wieder
zuſammenſetzt, ſie gründlich reparirt und

22

22

r S

S oBormaten aller vorhan-

die Preise in Klasstſcer- Pormat z e Sgr. in z zgross Octav un 3 Sgr. in Lemion- ormat u abzieht, ſtellt regulirt ur m Für
Sgr. pr. Blatt. Pingeine Blätter nicht oderanur Lehrlinge und Liebhaber Nebſt voll

ſtändiger Beſchreibung der hierzu erſor
derlichen Werkzeuge u. deren Abbildung
auf 2 lith. Foliotafeln. Zweite durch
d. Uhrmacher G. Mädler ſehr vervoll
ſtändigte Anſt. 8. Geh. 1 10

Welch ausgezeichnet n Mann Auch

ausnahmsweise zu höheren Preisen.
Unter dem Titelz Gallexie zur Volksbibliothek

der Deutſchen Klafſiker vereinigt, also Bei Ab-
nahme sämmtlicher 144 Stahlstiche berechnet sich
der Subseriptions- Preis (das Blatt zu 1 Sgr. für
das Ganze auf nur 6 Thlr. der Laden Preis von
Oster-Messe 1859 an um ein Drittel höher. Zi
haben in allen Buchhandlungen namentlich in der
Pfeſerschen Buehhandiwung in Halle.

2 fette Schweine ſind zu verkaufen in

Zſcherben Nr. 32 jerrtEin tüchtiger, zuverläſſiger Hofmeiſter mit
guten Zeugniſſen verſehen, findet bei gutem
Lohn Dienſt auf einem größen Gute in der
Nähe von Halle. Auskunft darüber ertheilt
G. Ufer, Gaſtwirth zum goldnen Engel

nicht nur in ſeiner Kunſt ſondern auch al 7
guter Schriftſteller über dieſelbe war iſt den
mehrſten Herren von Fach längſt bekannt. Auch
vorſtehendes Werk von ihm iſt ein ſehr empfeh
lenswerthes. Da aber die Uhrmacherkunſt ſeit
30 Jahren enorme Fortſchritte gemacht hat,ſo mußte die zweite Aufl. auf den Standpuntt

der Jetztzeit erhoben werden. Sowohl dieſes
als eine große Menge von Verbeſſerungen hat
nun Herr G. Mädler in dieſer zweiten Aufl.
mit großem Fleiß Vollſtändigkeit und Sorg
falt geliefert und dadurch dem Uhrmacher- Pu
blikum gewiß einen ſehr großen Dienſt erwieſen

Ein gutes Viehmadchen findet den
Januar 1859 Dienſt auf dem Rittergut
Caneng bei Halle.

Zu Fest geschenken besonders empfohlen von Scu

Simon in aller iShakspeare- Albuin
im photographischen Abbildungen

nach den Original Blättern
der grossen Sſnkespeare- Galerie

Herausgegeben von

W il. KaulbachLieterung T. Nachetn (3 Blail). Preis 2 Thlr. 25 Sgr.
Der Sturm (2 Blatt). Preis Mir 25 S. a
Köeig Johann (3 Biatt) Preis 2 Thlr. 25 Sgr.



250,000 Gulden a zu gewinnen
bei der am kommenden D. Januar ſtattſindenden Gewinn Ziehung

der Kaiſerl. Königl. Oeſtreich ſchen Part.-Eiſenbahnlooſe.
Kein Prämien-Anlehen bestelit, welches 80 viele hohe Gewinne, verbunden mit den höchsten

Garanticen, dem Publikum bietet.
Die Hauptgewinne des Anlehens ſind nämlich. Amal Wiener Währ. 250, mal

ſl. 200,000, 103mal ſl. I56G, 600, 90mal l. AG, 105mal ſ. 006, 90mal fl. 20,000,
105mal fl. Ie, 370mal ſ. 5000, 20mal fl. A0060, 258mal fl. 2000, mal fl. 1006

und was nicht zu überſehen iſt, daß im ſchlimmſten Fall jedes Obligationsloos doch mindeſtens I0 fl. im 24 Guldenfuſs od. S0 Thlr.
Preuß Ert- erzielen muß.

Sbligationslooſe, deren Verkauf geſetzlich erlaubt iſt, erlaſſen wir zum Sageseours nehmen aber ſolche auf Verlangen ſo
ſort nach genannter Ziehung weniger Thlr. Preuß Ert. wieder zurück. Amekr sie wir bereſt, den Betrag vor-
e.

Die entfallenden Gewinne werden den resp. Jntereſſenten, welche ihre Looſe direet von unterzeichnetem
Bankhaus vezogen, ſoſort von demſelben baar übermittelt.

Plane gratis. Ziehungsliſten franco nach der Ziehung. Aufträge ſind
direct zu richten an

Stirn S Greim,
Bank und Staats Papieren Geſchäft

in Frankfurt a/ W.

ſten und intereſſanteſten Schriften für kleinere Kinder aufmerkſam zu machene G S7 Durch alle Buchhandlungen iſt zu haben in alte bei 9 Beim Herannahen des Weihnachtsfeſtes erlauben wir uns auf eine der ſchön

g 7 5 a Se SümnmonnNobinſon's Kolonie
Fortſetzung von Campe's Nobinſon.

h

2S Von O. Müldebramcit. Ste vollſtändig umgearbeitete Auflage, mit 6 Ab
bildungen geb. 22 Sgr. (Verlag von C. Flemming.) e

Dieſe höchſt gelungene Fortſetzung des Campe' ſchen Robinſon hat frü
her raſch 4 Auflagen erlebt und iſt ſeit Jahren gänzlich vergriffen. Dieſe neues
verbeſſerte Ausgabe wird daher allen Beſitzern des Campe' ſchen Robinſon ſehr

Unterhaltungen für kleine Knaben und Mädchen,
Oherausgegeben von Th. v. Gunnpert. Zter Band, mit 26 meiſt color. Bil

dern und 12 Holzſchnitten, elegant gebunden 1 Thlr. 22 Sgr.
J Die Sächſ. Schulzeitung ſagt über den vorhergehenden Band „Die2 Qunterhaltungen und Erzählungen, welche hier für kleine Knaben und Mädchen ge
S 9 werden, entſprechen in jeder Beziehung allen Anforderungen, welche eine ge

ſunde und ſtrenge Pädagogik machen muß, und ſind ſo recht aus dem Herzen und
Leben herauserzählt, ſo friſch und fromm, ſo kindlich und naturgetreu, daß ſie

Herzblättchens Jeitvertreib.

willkommen ſein. Oren erhabenen Zweck. Herzensbildung und Entwickelung der Begriffe“ ſicher
e erreichen werden. Die Nationalztg. ſagt Es athmet in dieſem Büchlein

(Eingeſandt.) Wuck! Das allbekannte, vielſeitige und durch ein ſo liebevoller, milder, herziger Sinn, eine ſo herzinnige Neigung zu den Kin
dern, daß auch Erwachſene auf's Wohlthuendſte davon berührt werden müſſen.

brillante Ausſtattung ſich empfehlende Weihnachtsbuch der Ju- 9 Antonsche Sortämentsbuehhan dung
end verdient die Aufmerkſamkeit aller Familien. Man findet es in der im Hallge- 9
fenerschen Ruchhandlang in Halle. eJm Verlage von Franz Duncker (W. Beſſer's Verlagshandlung) in Berlin ſind er Ausverkauf

ſchienen und in allen Buchhandlungen vorräthig:
Geh. 10 Grimm's Kinder n. Hansmärchen. Wohlf. Ausgabe Geh. 10

Ausgabe auf Velinpapier eleg. kart. 24
J. C. Huber's Verlag in Berlin, durch jede Buchhandlung zu beziehen

Hanns Wachenhuſen, Reiſebilder aus Spanien 2 Bde. Preis 3
Oerſelbe. Bigoux Bibliothek. Heft 1--7. Lorette, Griſette, Pariſer Ehe,

Frauen im Orient c. Preis a Heft 5
Derſelbe. Schmetterlinge, Prachtausgabe der kleinen Sittenſchilderungen.

Preis 1 5 10
Derſelbe Eancan, Pariſer Aquarellen mit 6 aufs ſauberſte in Farbendruck

ausgeſührten Bildern. Preis 12
DOerſelbe. Byzantiniſche Nächte, türkiſche Lager und Reiſegeſchichten mit

Jüluſtrationen Preis 10
Peétrareag, Francesco Gedichte überſetzt von Wilhelm Krigar, mit Petrarca's

Porkrait. Preis 2
ſauber gebunden mit Goldſchnitt 2 e 20

Zu Weihnachtsgeſchenken empfiehlt
ſein Lager ſeiner Parfümerieen, beſtehend in feinen Gelérrs, diverſen Manrölen in den
verſchiedenen feinſten Gerüchen, Cosmetiques und Stamgenpomaden, Haar
pormna den in verſchiedenen Blumengerüchen, K. Toilette ünd Gesuncdheits-
Seſſfen, f. Woſlettenm gefüllt mit den feinſten Parfümerieen zu verſchiedenen Preiſen.

Sämmtliche Artikel ſind aus den renommirteſten Fabriken Frankreichs und Deutſchlands
bezogen und in größter Auswahl zu den billigſten Preiſen zu haben bei

W. Messe, Schmeerſtraße Nr. 36.

NRene Leder Handlung Friſcher Kalk
in Eisleben, Glockengaſſe iſt. Dienstag den Ut Decbr. auf der sſber

u n S ergffne ich in Eis Ziegelei zu haben. an
eben unter eibehaltung meiner ler ol ügli Ubrennend emLeder Handlung hier unter der Firma t e h W Meuller,

u ig Mürs e fr. Dr. Naegler.eine e Cönnern, im December 1858.Leder Handlung Deltetes Pflaumenmus gebakkene
en gros et en detait Pflaumen, Birnen, Kirſchen undund halte ein reichhaltiges Lager von allen Sor- Aepfel, Wäall- und Haſelnüſſe, Er

ten Leder für Schuhmacher Sattler, Buch furter Brunnenkreſſe täglich friſch beivinder Mützenmacher u. ſ. w. ſowie auch Müller Laneher Nr. 7.
von allen in dieſes Fach einſchlagenden Arti e
keln. Durch Sachkenntniß, langjfährige Er Eine tüchtige Köchin kann zum 1. Jannar
fahrung und hinreichende Mittel bin ich in den 1859 in Dienſt treten im Gaſthof Zur Wein
e grſeee allen nete zu genügen traube“ in Halle.
und wird es mein eifrigſtes Beſtreben ſein g emir durch freundliche a. De r Ein Laufburſche von außerhalb findet Un

e

ans das mir zu ſchenkende Vertrauen zu er e ömmen ben Friedr. Kübl

alten. u Ein Coultſſentiſch von Mahagony zu 14Nordhauſen ben 29. Noshbr 1858. Perſonen ſehr gut erhallen, Keht preiswür
Man«chwic Mürschn, dig zum Verkauf ger Steinſtraße Nr. 63

Eine Partie zurückgeſetzter Waaren verkauft
vom Sonnabend, als den 11., bis zum 18. d
Mts., zu äußerſt billigen aber feſten Preiſen

J. E. Frankenbach S. Co.
in Eisleben.

Im Verlage von Joh. Urban Kern in
Breslau iſt ſoeben erſchienen
Fritz, Guſt., Figuren- Theater. Eine

Sammlung von kleinen Vorſtellungen für
Kinder mit Figuren leicht ausführbar. 9
Baändchen. Vierte und Dritte Aufl.
Preis für jedes Bänbchen 6 Sgr. complet
alle 8cHeſte 1 Thlr. 18 Sgr.

Daſſelbe mit lithogr. Theater Figuren,
1. und 2. Heft. Zweite Auſſ. Jedes
Heft 8 Sgr.

Die geſellige Kinderwelt. Enthaltend
80. Kinderſpiele, 100 Pfänderauslöſungen
und Strafen 40 Schneuſprechſätze, 180
Sprichwörter, 140 Räthſel, 120 ſcherzhafte
Rathſelfragen, Orakelfragen, Einzählungen,
Declamationen c. Zweite Auflage
8. geh 15 Sgr.

Seidelmann, W. Aehrenkranuz-
Sammlung der geiſtreichſten Stellen be
rühmter Autoren. 22 Sgr. Mit Goldſchn
cart. 27. Sgr-

Vorräthig in alle in ver
pfeſferschen Buchhandig

Ein Paar Zughunde, Wagen und Geſ irrſind zu verkaufen bei Carl Werten

nern nDie beſten und friſcheſten bairiſchen Malz
bonbons von bekannter Güte gegen Huſten

empfiehlt E. L. Helm
errſchaftliche Wohnungen vor dem Leipzie re ſind zu vermiethen Näheres im

Cowmtoir Franckenſtraße 6

Stroh Verkaufin Landsberg r.
Junge gelbe Kangarienhähne ſind zuverogſen Marktplatz Nr. 18

Beſte Senfgurken und Pfeſſergür-ken, c ſüße Preiſtelbeeren und
Kirſchem, Wanne er ei olländ. Kümmelkäſe empfehltn E. H. Riſel



Grosse Weihnachts- Aueestellung
Dem geehrten Publikum, beſonders meinen werthen Kunden er-

launbe ich mir auch dies Jahr eine reiche An swahl Hüte, Hauben,
Haar-Arrangements, Coiſfüren und Ballkränze, von einfach billig bis
zu den eleganteſten Genres, Bandmanſchetten von 7 Sgr. an, Era-

2e. E.Patten, Kragenſchleifen
e e

beſtens zu empfehlen.
C

große Klausſtraße, Herrn Conditor Schmidt, Iſte Etage.

Has Möbel-, Spiegel und PolſterwaarenMagazin
von

Solhunrig c S öne, Kühlebrunnengaſſe am Markt zu Halle,
empftehlt ſein Lager von auf s Reellſte in eigenen Werkſtätten gearbeiteten Möbeln aller Arten

zu den ſolideſten Preiſen.

Wenn t Am eHas Spielwaaren Lager von Wilhelm Berger,
Leipzigerſtraße 89,

iſt auf das Vollſtändigſte aſſortirt und empfiehlt ſich dem geehrten Publikum unter dem Ver
ſprechen einer reellen freundlichen Bedienung
Aufträge nach außerhalb werden vrompt effertuirt.

Weihnachts- Ausſtellung

und ordingiren Spielwaaren in reichſter Auswahl beivon feinen
r in Merſeburg, Purgſtraße.

Das Weißwaaren- Geſchäft
gerseth von2 S im „goldnen Löwen“,hält ſich, aufs Beſte aſſortirt in allen Weiſs

wanren, Stickereien und Spitzen, angelegent-

lichſt einpfohlen? a
echt engl. Stahlfedern, Federhalter, Siegellack, Schreibebücher, Bilder-
bücher, Notizbücher, Schiefertafeln, Briefe u. Schreibpapiere u. dergl.
mehr empfehle als billige und nützliche Weihnachtsgeſchenke.

A. Rosenberg. kleine Steinſtraße 4 (Wiederver käufern bewilligt
anſehnlichen Nabatt) I. Rosenberg, kleine Steinſtraße A.

Das Pelzwaaren- Lager
von O. e große Alrichsſtraße Ur. 96,

iſt auch in dieſem Jahre auf das Reichhaltigſte aſſortirt; ich empfehle daſſelbe einem geehr
n hieſigen und auswärtigen Publikum zur gütigen Abnahme auch empfehle ich
AngoraFelle, weiße und ſchwar e Angorga-Bog, feinſte natu

i Biſam Garnituren, ee, Ginott de

e Grerh e Halle, Schmeerſtraße Ur. 10,
empfiehlt ſein

Heute eröffne ich meine Weihnachts Ausſtellung
und empfehle eine reiche Auswahl der neueſten Hüte,
Hanben, Coiſfüren und Schleifen in jedem Geure, ſowie
franzöſiſche Blumengarnituren zu den nen Toiletten.
Beſtellungen werden ſchnell und pünktlich beſorgt.

V. CPutz- und Modegeschäft.
Verd. Haassemgfer, große Klausſtraße Ar. 26,

empfiehlt ſein Neuſilber-, Bronce- und Meſſing- Waaren- Lager it reichhaltiger
Auswahl zur gütigen Beachtung

Harmonikas in allen Größen, vergoldete und verſilberte Uhrketten, Ohrringe,
Brochen u. ſ. w. Wortemonngaies, Cigarren Etuis, ſo wie viele andere Gegen
ſtände zu Weihnachtsgeſchenken paſſend empftehlt

en. un r.

e. Beſtellungen auf
s Zeitung zur Verbreitung naturwiſſenſchaft

g licher Kenntniß und

r Naturanſchauung fürLeſer aller Stände. Mit circa 130 xylographiſchen
JUuſtrationen und einem natur wiſſenſchaft
lichen Literaturblatte. Herausgegeben von Dr. Otto

WlIe und Dr. Karl Müller von Halle.
Achter Jahrgang. 1859.

Preis pro Quartal 25 Sgr.
(Halle, G. Schwetſchke ſcher Verlag.)

nebmen alle Buchhandlungen und Königl. Preußiſchen
Poſtanſtalten an, auch ſind die bisher erſchienenen 7 Jahr
gänge 1852 1858, noch vollſtändig für den Preis von

3 Rehlr 10 Sgr. pro Jahrgang zu haben.
Die verſchiedenen Jahrgänge der Natur eignen ſich

vorzüglich zu Feſtgeſchenken für Erwachſene die Anſchaf
fung completter Exemplare wird thunlichſt erleichtert

Engliſche Patent-Puherde.
Mit diesem ausgezeichneten Putzmittel Kann

man allen metallnen Gegenständen sofort den
prachtvollsten Glanz ertheilen. Zu haben in
Schachteln à 1 Sgr. bei

Carl orimge, Neunhbäuser Nr. 5.

ensberns nr,Billiges Mittel um metallene Gegenſtände
als: Knöpfe, Sporen Epauletten, Porte
epées, Schärpen, ſilberne Stickereien unan
ſſehnlich gewordenes Silbergeräthe und ſilber
plattirte Sachen dauerhaft zu verſtlbern und

S e ar a toeetke nene npfeGefülite Schnuimappen mit bekanntem Jnhalt von 7 Sgr. an a 10
ipfehle ich in Flacons

Oarl Maring.
Es hält ſein gut ſortirtes Dager in

Bremer u. Havanna Cigarrenim Preiſe bis zu 80 p. Mille beſtens em

pfohlen A. ongroße Ulrichsſtraße Ur. 7.

WVarinas-lätter, Rollen- Va-
rinas und Rollen-Portorico, wie
auch viele andere Rauchtabacke in vorzüglichen
Hualitäten empfiehlt

C. A. Pohm an.
Schnupftabacke aus den remom-

mirtesten Fabriken offerirt billigſt
C. Ponlmann.

Beoht Amerikanischen Kanus
WabackK, in gepreßten Tafeln, offerirt

C. 4. Pohlmaunn,
große Ulrichsſtraße Ur. 7.

Kuhſchnappel, den 8. Decbr. 1858.
Die Carriere der jungen Juriſten c. iſt ſo

hoffnungs los daß unſere Damen ſich von den
Reſſourcebällen ab und den Schülerbällen zuren wo ſie mehr Ausſicht auf Tanſer
aben.

Mock Tonrtle Suppe und
Noaſtbeef am Spieß

Sonnabend und Sonntag Abend von 6

Uhr an bei Lüttich.
Ammendorf.

Sonnabend und Sonntag Wurſtfeſt und
friſche Pfannenkuchen bei Natſch.

„Fürſtenthal.“
Heute Sonnabend den 11. December

Poln. Karpfen.
Bei unſerer Abreiſe nach Gotha ſagen wir

allen unſeren Bekannten und
herzliches Lebewohl.

Halle den 10.

Freunden ein

December 1858.
Hrtlepp und Frau.

Auch kann daſelbſt ein Lehrling ſogleich oder zu Oſtern angenommen werden.

GebauerSchweſchke' ſche Buchdruckerei in Halle.
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